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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Reichsjuſtizminiſter Dr Frenken Zentrum
ill die Verantwortung für die Annahme der
ocarnoverträge nicht mit übernehmen und iſt

r Pr von ſeinem Amte zurückgetreten
Dr Frenken iſt Juriſt vom Fach und wurde

914 Unterſtaatsſekretär im Miniſterium für
lſaß Lothringen Die ablehnende Haltung dieſes
ßielerfahrenen gegenüber Locarno muß daher be
nders ernſt ſtimmen

S

Der Reichspräſident hat auf Vorſchlag des
eichskanzlers Dr Luther den Reichskanzler mit
er Wahrnehmung der Geſchäfte des Reichsmini
ers der Juſtiz und den Reichsminiſter Dr
zrauns mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des
eichsminiſters für die beſetzten Gebiete beauf

2

Unter Vorſitz Adolf Damaſchkes der heute ſeinen
chzigſten Geburtstag feiert fand am Montag in
harlottenburg die dreißigſte Hauptverſammlung
s Bundes der Deutſchen Bodenreformerx in
egenwart der Vertreter der Reichs und Preu
ſchen Behörden der Stadt Berlin und des
eichs und Landtages ſtatt Lebhaften Beifall
nd die Bekanntgabe der Ernennung Dr Adolf
amaſchkes zum Ehrendoktor der Theologie an ver
niverfität Gießen

S

Jn Berlin e geſtern abend zahlreiche
ommuniſten eine Verſammlung der SPD iner Miniſter Severing ſprechen ſollte ſo daß der

iniſter ſeine Rede nicht halten konnte Das Ver
immlungslokal wurde geräumt 6 Perſoneg
urden feſtgenommen

e

Die kommuniſtiſche Reichstagsabg Frau Klara
etkin die ſich ſeit mehr als 2 e in Moskau
ufhielt trifft heute wieder in Deutſchland ein
tie will ſchon in der Reichstagsdebatte über
ocarno und den Völkerbund als Rednerin der
mmuniſtiſchen Fraktion auftreten

Eine Ententekommiſſion in Beglettung von
hn deutſchen Offizieren und Beamten hat dem
zamberger Jnduſtriehof einer früheren Muni
onsfabrik einen Beſuch abgeſtattet um ſich von
er Sprengung von 16 Hallen zu überzeugen Zu
eanſtanden gab es nichts

Das franzöfiſche Militärpolizeigericht in Wies
aden verurteilte 106 Perſonen aus dem un
eſetzten Gebiete die ohne die vorgeſchriebenen
erſonalausweiſe im Brückenkopf Mainz an
troffen wurden zu Geldſtrafen von 20 Mark

e

Der neue polniſche Miniſterpräſident Graf
krzyn ki hat die Handelsvertragsdelegation in

derlin u er Verhandlungen miteutſchland auf der Grundlage der von Grabſki
rteilten Jnſtruktionen angewieſen

Die Londoner Morningpoſt meldet aus
Parſchau das neue polniſche Kabinett hat ſich
ünſtimmig für die Locarnoer Abmachungen mit
deutſchland ausgeſprochen und dem Miniſter
räſidenten Vollmacht zur Unterzeichnung in Lon
on erteilt

S

Der Mailänder Sole teilt mit daß die Ber
ner italieniſche Handelskammer demnächſt Filia

n in Hamburg und in München und endlich

in C r in einer rheiniſchentadt errichten werde

Blättermeldungen aus Rom zufolge wird
Kuſſolini nicht zur Unterzeichnung des Locarno
aktes nach London kommen ſondern Jtalien durch
ne Delegation unter Führung Scialojas ver

reten laſſen

Verſäumen Sie nicht die Wahlen am 29 Nov

wählen Sie den Nationalen Ordnungebloci

Schluß

Der Kampf um Locarno
Kus dem Reichstag

Jm Reichstag wurde geſtern die große Aus
ſprache über das Vertragswerk von Locarno und
den Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund
durch eine Rede des Reichskanzlers Dr Luther die
die ganze Sitzung ausſüllte eingeleitet Der Bedeuy
tung des Tages entſprechend war der Sitzungsſaal
ſtark beſucht Die Tribünen waren überfüllt
Wer nach dem hitzigen Parteiſtreit über Locarno
auf Sturmſzenen im Reichstag gerechnet hatte
wurde enttäuſcht Oppoſitions und Beifalls
kundgebungen hielten ſich in mäßigen Grenzen
Als der Reichskanzler ſeine Rede begann rief ein
Kommuniſt Da kommt der Vertreter des ameri
kaniſchen Großkapitals Das war alles Der
Kanzler leitete ſeine Ausführungen mtt der ſchon
vorher durch die Preſſe verbreiteten Erklärung ein
daß er es als die Aufgabe des Rumpfkabinetts
betrachte nur noch das Locarno Vertragswerk zur
Erledigung zu bringen und dann zu demiſſionieren
Er ſchilderte dann die Vorgeſchichte und den Ver
lauf der Verhandlungen von Locarno wobei er
unter lebhaftem Beifall des Hauſes feſtſtellte daß
die Vertreter der rheinländiſchen Bevölkerung
keineswegs das Jntereſſe des beſetzten Rheinlandes
bei ihrer Haltung zu dem Vertragswerk in den
Vordergrund geſchoben ſondern immer nur das
Geſamtintereſſe des Vaterlandes im Auge gehabt
hätten Den Jnhalt der Rede Dr Luthers ſiehe
nächſte Seite

Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstages
trat unter dem Vorſitz des Abg Hergt Dn zu
ſammen und behandelte im Rahmen der Beratung
über das Locarnoabkommen zunächſt die Ent
waffnungsfrage zu der die Vertreter der ver
ſchiedenen zuſtändigen Miniſterien Stellunnahmen Alsdann beſchäftigte ſich der Ausſchuß

mit den Auswirkungen des Locarnoabkommens auf
das beſetzte Gebiet Die Redner der einzelnen
Parteien gingen ausführlich auf die vor getragene
Materie ein Am Schluß der ausgedehnten De
batte ſprach Reichsminiſter des Aeußern Dr
Streſemann

Es wurde dann noch verkündet daß das Gut
achten der Reichsregierung darüber ob das
Locarnogefſetz ein verfaſſungsänderndes ſei oder
nicht den Mitgliedern des Ausſchuſſes mit größ
ter Beſchleunigung zugeleitet wird ſo daß ſchon
in den nächſten Tagen der Auswärtige Ausſchuß
über dieſe Frage beraten wird
Am Abend traten auch alle Fraktionen des

Reichstages zu Sitzungen zuſammen in denen die
Rede des eichskanzlers beſprochen und die
Stellungnahme der Fraktionen für die General
debatte über die Locarnoverträge und den Eintritt
Deutſchlands in den Völkerbund präziſiert wurde

Mißtrauensvotum
der Deutſchnationalen

Die deutſchnationale Fraktion des Reichstages
hat am ſpäten Abend in ihrer Fraktionsſitzung
nach langer Ausſprache über die geh Lage
den endgültigen Beſchluß gefaßt das Vertrags
werk von Locarno abzulehnen und ein Miß

trauensvotum gegen das Reichskabinett zu bean
tragen deſſen Formulierung heute 24 Nov er
folgen wird

Mehrheit oder Aufſchub
der Verkünöung

Die kommuniſtiſche Fraktion des Reichstages
hat beſchloſſen bei der Abſtimmung über den
Lokarnovertrag auf der zudie für ein verfaſſungsänderndes Geſetz
erforderlich iſt Und ferner auf Grund des Ar
tikels 72 der Reichsverfaſſung die Ausſetzung der
Verkündung des Geſetzes zu beantragen

Der Artikel 72 der Verfaſſung lautet Die
Verkündung eines Reichsgeſetzes iſt um zwei
Monate auszuſetzen wenn es ein Drittel des
Reichstages verlangt Geſetze die der Reichs
tag und der Reichsrat für dringlich erklären
kann der Reichspräſident ungeachtet dieſes Ver
langens verkünden

Angeſichts der völligen Unſicherheit über die
Löſung der Kabinettskriſe in Frankreich und damit
der Frage ob wirklich künftig in Frankreich ein
neuer Geiſt gegenüber Deutſchland herrſchen wird
hat der Gedanke die Verkündung des Locarno

eſetzes auszuſetzen außerordentlich viel für ſich
Jſt doch der Grundgedanke auch der Rede Luthers
der dabei im Namen der Reichsregierung ſprach
durchaus der daß Locarno nur ein Anfang ſei
und daß die Hoffnung auf den neuen Geiſt in
Frankreich beſtimmend für die Annahme des Lo
carnogeſetzes ſei

Wozu Locarno jetzt annehmen ſolange die
Hoffnung auf den neuen Geiſt nicht durch die Zu
ſammenſetzeung der franzöſiſchen Regierung we
nigſtens eine gewiſſe immer noch höchſt zweifel
hafte Stütze hat Es iſt nicht einzuſehen daß der
Sicherheitspakt ſelbſt wenn man ihn wirklich

ar Kgensreic hätt nun ausgerechnet am 1 De
re zuſtandekommen müſſe wo es doch auch

isher ohne ihn gegangen iſt und Frankreichs
Forderungen infolge Wachſens der inneren Schwie
rigkeiten entweder weſentlich beſcheidener oder
aber bei Bildung einer nationaliſtiſchen Regie
rung unvereinbar mit dem Geiſt von Locarno
werden müſſen

Der Reichspräſident v Hindenburg würde
durch Ausſetzung der Verkündung die Möglich
keit erhalten eine vielleicht unheilbare Spal
tun Ipferes Volkes im letzten Augenblick zu
verhüten
Die heute beginnende Ausſprache im Reichstag

wird angeſichts der veränderten Umſtände in
Frankreich ſehr bald zu der Frage der Ausſetzung
der Verkündung Stellung nehmen müſſen

England bangt um Locarno
Der Parlamentsberichterſtatter des Londoner

Daily Graphic will wiſſen daß eine Mitteilung
an die in Betracht kommenden Regierungen be
vorſteht in der dieſe erſucht werden ihre Bot
ſchafter in London anzuweiſen den Locarno
vertrag namens ihrer Länder zu unterzeichnen

Regierungskriſe und Jnflation in Frankreich
Brianö ſoll die Regierung bilden
Der Präſident der Republik hat Briand die

Kabinettsbildung angeboten Er hatte ihn be
reits geſtern nachmittag 425 Uhr empfangen
Briand erklärte als er um 50 Uhr das Elyſee
verließ Der Präſident hat piy gebeten ihm
meinen Beiſtand zu leihen und bei der Löſung
dieſer Kriſe mitzuhelfen Jch habe ihm geant
wortet daß ich dies für meine Pflicht halte

Die Sozialiſten gegen Brianö
Die Londoner Morningpoſt meldet aus

Paris Die Sozialiſten haben ſich ſchon Sonntag
abend entſchieden gegen ein etwaiges Kabinett
Briand feſtgelegt Der Beſchluß beſagt daß die
Sozialiſten ein Kabinett Briand mit dem
ſchärfſten Mißtrauen betrachten und parlamen
tariſch bekämpfen würden weshalb ſie vor ſeiner
Bildung abraten müſſen

Der holländiſche Courant meldet aus Paris
Der Sturz Painlevés iſt durch die Sozialiſten in

Weiſe mitverſchuldet worden
ntgegen dem klaren Parteibeſchluß enthielten

o etwa 30 Sozialiſten der Stimmenabgabe da
urch iſt erſt die Minderheit der Stimmen für das

Kabinett zuſtande gekommen
Der Courant berichtet ferner

die Annahme Lorarnos ſehr zweifelhaft

Da innerhalb der ſozialiſtiſchen Parteien
auch in der Frage des Locarno
vertrages die gleiche Oppoſition vorhanden
T beſtehen begründete Befürchtungen daß die

ozialiſten auch hier in der entſcheidenden Ab
ſtimmung verſagen und die ner des Pakt
vertrages einen Ueberraſchungsſieg davontragenag age

Poincare für ein Kabinett der nationalen
Einheit

Paris 23 November Die Senatsfraktion der
Republikaniſchen Vereinigung Fraktion Poin
caré Millerand hat heute vormittag eine Sitzung
abgehalten in der ſie nochmals grundſätzlich ihre
Stellungnahme zur Finanzſanierung darlegte und
betonte ſie könne ihr Vertrauen nur einer Regie
rung der nationalen Einheit das heißt einer Re
gierung gewähren die den Burgfrieden wieder
herſtellt und über alle n das Wohl
und Jntereſſe Frankreichs und der Republik ſtellt
das augenblicklich in der Finanzſanierung liege

1 Milliarden neues Papiergeldö
Die Pariſer Kammer war geſtern um 4 Uhr

nachmittags zur Beratung des von der Regierung
eingebrachten Geſetzentwurfes zur Genehmigung
der Vorſchüſſe der Bank von an den
Staat in Höhe von 1500 Millionen wieder zu
ſammengetreten Der Generalberichterſtatter er
klärte der Finanzausſchuß ſchlage vor den Geſetz
entwurf anzunehmen denn man könne der Regie
rung unmöglich die Mittel L den Be
dürfniſſen des Schatzamtes nachzukommen Der
Abgeordnete Blum erklärte die Sozialiſten
wollten und könnten aus Loyalität nicht gegen
den Antrag ſtimmen da ſie den Sanierungsgeſetz
entwurf im einzelnen angenommen hätten

Der von der Regierung beantragte Geſetz
entwurf wurde hierauf mit 243 gegen
Stimmen angenommen

Nach den e Meldungen iſt eine Kabinetts
bildung durch Briand außerordentlich zweifelhaft
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Rot und Blau
Frankreich in Gefahr

Von unſerem Pariſer Korreſpondenten
Wenn Stendhal heute ſeinen berühmten Roman

noch einmal ſchreiben müßte ſo würde er ihn wahr
ſcheinlich nicht Rot und Schwarz ſondern Rot
und Blau nennen Rot und Blau das ſind
heute die Farbenſymbole der beiden großen feind
lichen Lager in die ſich Frankreich teilt Blas
der Faſzismus rot der Kommunismus Für
Mittelparteien Zwiſchenleſungen und laue Hal
tung ſcheint in Frankreich kein Boden mehr zu
ſein Die großen Probleme der Stunde dieFinanzkriſe das Geſpenſt neuer Jnflation Konſo
lidierung der inneren Schuld laſſen keinen Kaum
mehr für unentſchiedene Haltung Jmmer ſtärker
ſchält ſich der große Gegenſatz heraus der ganz
Frankreich in zwei große Parteien zu teilen ſich
anſchickt Arbeit und Kapital

Der Faſzismus hat in wenigen Wochen übesr
raſchende Fortſchritte in Frankreich gemacht Noch
vor kurzem belacht hat er ſich heute ſchon zu einer
regelrechten Partei organiſiert nennt ſich offen
was er iſt und ſucht ſich auch rein äußerlich urch
eine blaue Uniform ſeiner Anhänger in Anleh
nung an die italieniſchen Schwarzhemden zu kenn
zeichnen Noch beſtehen neben ihm andere rechts
gerichtete Gruppen und Grüppchen aber je ſtärker
ich die inneren Gegenſätze zuſpitzen werden und je
ſchwieriger die Finanzlage werden wird um ſo
größer iſt die Ausſicht daß ſie alle ſich zu einer
einzigen großen Partei des Faſzisinus organiſieren
und verſchmelzen werden Schon werden von den
entſchloſſenen radikalrechtsgerichteten Kreiſen alle
Perſönlichkeiten ausgemerzt die nur irgend den
Anſchein der Lauheit haben

Größen einer vergangenen Epoche ſind es heute
nicht mehr ein Poincare und die ſeinem Kabinett
einſtmals angehörenden Politiker werden heute
ſchon von den neuen Männern und Drahtziehern
als überlebt als zu ſchwach ja als Verräter der
Sache bezeichnet Schon hat der franzöſiſche Faf
ismus ſeine eigene Tageszeitung Das neue JokHrundert ſchon greiſt er immer ent n

den Tageskampf ein organiſiert Maſſenverſam
lungen und ſchleudert Anathemas gegen hm ver
haßte Perſonen Seine Sprache iſt voll von krie
geriſchen Ausdrücken ſeine Anhänger werden wie
in Jtalien militariſiert und ganz offen wird von
der Möglichkeit einer Diktatur geſprochen

Außenpolitiſch iſt natürlich dieſe Bewegung
gleichfalls von Bedeutung Die Politik der letzten
Kabinette Herriot und Painleve Deutſchland gegen
über ſind für die franzöſiſchen Rechtsextremiſten
ein Verrat an Frankreich die Konferenz von
Locarno ein Sieg Deutſchlands die Räumung der
Kölner Zone ein Verhängnis Fahnenweihe und
militäriſche Paraden der Anhänger ſind die
äußeren Zeichen Die offene Bruſt dem Feinde
gelüftet ſo e lautet ins Deutſche über
ſetzt der Schlachtruf dieſer Leute

Die Organiſierung der extremen Rechten hat
aber auch ihre linken Gegner zu entſprechender
Tätigkeit angefacht Die Kommuniſten ſind drauf
und dran eine rote Einheitsfront herzuſtellen und
haben ſoeben ganz offen an die franzöſiſchen Sozi
aliſten die Aufforderung gerichtet angeſichts der
drohenden faſziſtiſchen Gefahr die Gegenſätze zu
vergeſſen und die Gemeinſamkeiten zu betonen
Es beſteht durchaus die Möglichkeit daß dieſer
Appell gehört werden wird da ſchon heute die
Sozialiſten geſpalten ſind und etwas mehr als
die Hälfte ihrer parlamentariſchen und Organi
ſationsvertreter gegen jeden Kompromiß mit den
Bürgerlichen ablehnen

Für laue Elemente beſteht die Gefahr von
den beiden mächtigen Gruppen zerrieben zu wer
den Schon kriſelt es auch in der le iali
ſtiſchen Partei von der ein großer Prozentſatz ſich
Wriektiſheg Gedankengängen anzuſchließen ſchickt

eide Sozialiſten pie Radikalſozialiſten
werden nicht umhin können endgültig Stellung
zu nehmen Vielleicht wird dies nicht ohne
Sezeſſion vor ſich gehen können indem ein Teil ſich
nach links der andere nach rechts ſchlägt

Die Stunde iſt für i r ſehrernſt Wer der kommende Mann der Diktatur
ſein ſoll wird von den Faſziſten in Frankreich
noch nicht mit Namen genannt Es kann Mille
rand ſein es kann Marſchall Lyauthey kann ſelbſt
Caillaux ſein es mangelt nicht an Unzufrie
denen Abgeſetzten W der parlamentariſchen
Kämpfe Wenn der Schlachtruf der Faſziſten ge
nau wie in Jtalien Ausſchaltung des Parla
mentes lautet wie ſollten ihn nicht alle diejenigen
mit Sympathie aufnehmen die ſelbſt der parla
mentariſchen Routine und dem parlamentariſchen
Spiel erlegen ſind Selbſt wenn ſie an ſich nicht
ausdrücklich das ganze Programm billigen

Der äußere Anlaß für den Konflikt iſt die
Beanſpruchung des Kapitals zu Opferleiſtungenfür den Staat in ſeiner Notlage Jndem die
Rechte eine Vermögensabgabe für nutzlos und
die Linke ſie fordert ſich um dieſes Problemder ganze übrige Gegenſatz zwiſchen links und
fegte zuſammen

chon iſt Painlevs ge Was aberunkommt iſt ganz u
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Oie Entſcheidung im Muſſolſtreſt
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Das Weißbuch zur
Entwaffnungsfrage

Dem Reichstag iſt das angekündigte Weißbuch
Ma eriatien zur Entwaffnungsnote übergeben

worden Es enthält außer den bereits veröffent
lichten Noten Aufzeichnungen über den Verlauf
der zwiſchen 6 und 14 November über die Ent
waffnungsfrage geführten Verhandlungen Ueber
dieſe Verhandlungen teilt das Weißbuch u a

zur Polizeifrage mit

daß die Schutzpolizeibeamten entweder auf Grund
der in den einzelnen Ländern geltenden Beſtim
mungen oder der für die Ordnungspolizei gelten
den Sonderbeſtimmungen nach aßgabe jhrer
Eignung und der verfügbaren Stellen zu lebens
täuglicher Anſtellung e

Jn der Frage der Kaſernierung iſt eine Eini
gung dahin erzielt worden daß die Zahl der in
Kaſernen unterzubringenden Polizeibeamten auf
32 000 ausſchließlich der Polizeiſchüler feſtgeſetzt
wird Gegen die Amtsbezeichnung der höheren
Polizeibeamten erheben die alliierten Regierungen
keine e mehr nachdem in ParisAufklärung darüber gegeben wurde daß die
höheren Schutzpolizeibeamten keinerlei militäriſche
Befugniſſe beſitzen

Zur Frage des Oberbefehls der Reichswehr

wird ausgeführt daß es gelungen ſei die Geltung
der Beſtimmung des Wehrgeſetzes vom 23 z
1921
ein General als Chef der Heeresleitung ſicherzu
ſtellen Jn der zu erlaſſenden Verordnung über
den Oberbefehl wird feſtgeſetzt Der Reichspräſi
dent iſt Oberbefehlshaber der geſamten Wehr
macht Dem Reichswehrminiſter der unter dem
Reichspräſidenten die Befehlsgewalt über das
Heer ausübt unterſtehen die Oberbefehlshaber der
Gruppen die Diviſionskommandeure ſoweit ſie
nicht den Oberbefehlshabern der Gruppen rach
geordnet ſind und die Landeskommandanten

Der Chef der Heeresleitung gehört dem Reichs
wehrminiſterium an Seine Stellung wird be
ſtimmt durch S 8 des Wehrgeſetzes nach Maßgabe
der Vorſchriften des Artikels über die Stellung
des Reichswehrminiſters Er iſt der militäriſche
Berater des Reichswehrminiſters und ſein Ver
treter in den militäriſchen Angelegenheiten des
Heeres Weiter bringt das Weißbuch Einzel
heiten über die Verhandlungen betreffend

die Ausbildung der Truppen
an beſtimmten Waffen Hier haben die Alliierten
eine Ausbildung der Jnfanterie am Jnfanterie
geſchoß und der Kavallerie am leichten Maſchinen
gewehr zugeſtanden über die Verhandlungen über
die artilleriſtiſche Armierung der Feſtung Königs
berg in der ebenfalls die alliierten Regierungen
ſich damit einverſtanden erklärt haben daß die Ge
ſchütze innerhalb der Feſtung beweglich bleiben
und ſchließlich über die Behandlung der privaten
Verbände und Organiſationen

Es wäre dringend wünſchenswert über die
Behandlung der privaten Verbände und Organi
ſationen näheres zu erfahren Daß drüber an die
Preſſe nichts näheres mitgeteilt iſt läßt Bedenk

Der internationale Gerichtshof im Haag hat in
der Moſſulfrage dahin entſchieden daß der Völker
bundsrat zuſtändig ſei die Grenze des Moſſul
gebietes endgültig feſtzulegen und daß er ſeine
Entſcheidung einſtimmig treffen müſſe Die beiden
Parteien haben bei der Entſcheidung keine
Stimme können aber an allen Beratungen teil
nehmen

Die Türkei proteſtiert ſchon jetzt gegen dieſen
Spruch und man muß zugeben daß er allerdings
wenig brauchbar iſt enn was geſchieht wenn
keine Einſtimmigkeit erzielt wird Und um die
Einſtimmigkeit zu erzielen werden nun die beiden
Parteien die Stimmen kaufen müſſen wobei das
reiche und mächtige England natürlich gegenüber
der armen Türkei weit im Vorſprung iſt Da
hat man ein typiſches Beiſpiel für die Gerechtig
keit der Völkerbundsentſcheidungen Wie jetzt
den Türken wird es auch uns künftig im Völker
bund und bei Schiedsſprüchen gehen Die Macht
entſcheidet nicht das Recht

S 8 An der Spitze des Reichsheeres ſteht

Reichskanzler Dr Luther wies zunächſt dar
auf hin daß er ſich durch das Abſchiedsgeſuch der
deutſchnationalen Miniſter vor die z geſtellt
geſehen habe ob er ebenfalls ſein Rücktrittsgeſuch
einreichen ſollbe Eine Bejahung dieſer Frage
würde fährt der Reichskanzler fort eine
weſentliche Beeinträchtigung der wichtigen Ver
handlungen über die Räumung der Kölner Zone
und die Rückwirkungen von Locarno bedeutet
haben

Das Kabinett wird nach Erledigung des
Vertrages von Locarno zurücktreten um eine
Reubildung zu ermöglichen Auch die Ausfüh
rung des Vertrages von Locarno muß durch ein
Kabinett erfolgen deſſen Zuſammenſetzung die
poſitive Einſtellung zum Vertragswerk gewähr
leiſtet
Der Kanzler gibt dann eine Darſtellung des

Werkes von Locarno und wendet ſich zunächſt den
Rückwirkungen zu Dieſe Rückwirkungen ſtellten
ein Verhältnis zum Vertragswerk ſelbſt in keiner
Weiſe aber Gegenleiſtungen oder gar ein Han
delsgeſchäft dar Die rheiniſche Bevölkerung habe
es von ſich aus in vaterländiſchem Geiſte mit
Nachdruck abgelehnt daß irgendwelche Vorteile
für ſie mit politiſchen Geſamtnachteilen Deutſch
lands erkauft werden Der Sinn des Vertrags
werks könne kein anderer ſein als neue und
beſſere Grundlagen für die friedliche Weiterent
wicklung aller Länder Europas zu ſchaffen

Ueber Rückwirkung und Sicherheit

Gerade in dieſer Stunde ſo erklärt der Kanz
ler weiter wo die deutſche Reichsregierung ſich
mit feſter Entſchloſſenheit zu dem großen Frie
denswerk von Locarno bekennt muß ausge
ſprochen werden daß auch vom Standpunkt unſe
rer Vertragsgegner durch den Abſchluß des Frie
denswerks

die Beſetzung deutſchen Landes ihre innere Be
gründung verliert
Durch den Vertrag von Locarno iſt insbe

ſondere die von Frankreich ſtets geforderte Rege
lung der Sicherheitsfrage erfolgt Angeſichts
deſſen fühlt das deutſche Volk mit doppelter
Schwere wie ſehr die bloße Tatſache der Be
ſetzung als fortgeſetzte Bedrückung und als Aus
druck des Mißtrauens empfunden werden muß

Der Kanzler weiſt dann darauf hin daß das
deutſche Volk durch die bitteren Erfahrungen der
letzten Jahre mit einem ſolchen Argwohn
gegen vertrags mäßige Vorgänge und
grundſätzliche Verheißungen erfüllt ſei daß es
erſt geneigt ſei zu glauben und zu vertrauen
wenn es Tatſachen ſehe Deshalb das
dringende Verlangen alsbald eine Wirklichkeit
von Rückwirkungen zu erleben

Der Kanzler würdigt dann was tatſächlich in
zwiſchen an Rückwirkungen in Erſcheinung ge
treten iſt und betont daß hier nur eine durchaus
nüchterne Betrachtung der Dinge am Platze ſein
könne Der praktiſche Weg unſeres Volkes nach
oben werde nur ſtufenweiſe vor ſich gehen Ein
Rückblick auf das was in den letzten Jahren ge

ä

Not in ſeiner Hauptrichtung nach oben führtSelbſtverſtändlich ſei auch bei den bisher W

liegenden Rückwirkungen noch eine nie ermüdende
Ergänzungsarbeit zu leiſten Man müſſe aber
offen ausſprechen daß die bereits getroffenen
Maßnahmen in ihrer Geſamtheit Erleichterungen
in den beſetzten Gebieten bedeuten

Die deutſche Regierung erblickt ſomit ſo fährt
der Kanzler fort in dem Geſchehenen und in
Ausführung der Locarnoabmachungen einen Be
Je dafür daß die Rückwirkungen ſich voll
ziehen

Ueber Eintritt in den Völkerbund
Der Reichskanzler wendet ſich dann der Frage

des Eintritts in den Völkerbund zu Mit dieſer
Frage ſo erklärt er verbinden ſich Lhr ernſte Sor

gen die ſich auf die Geſamteinſtellung Deutſch
lands in der internationalen Politik beziehen
Aber auch gefühlsmäßig bewegt die Frage des
Völkerbundes das deutſche Volk beſonders tief

ſchehen ſei könne uns freilich init dem ſtärkenden San
Bewußtſein erfüllten daß dieſer Weg irotz aller

Luthers Rede im Reichstag
Jn dieſem Widerſtreit der Meinungen haben wir
nicht nur die nüchterne Linie des deutſchen Jnter
eſſes feſtzuhalten ſondern

es handelt ſich um die entſcheidende Frage wie
ſich Deutſchlands weltpolitiſche Lage durch den
Eintritt in den Völkerbund verändern könnte
Es fragt ſich ob Deutſchland genötigt werden

könnte zu einer Weſtorientierung unter
Abkehr vom Oſten Eine ſolche Option zwi
ſchen Weſt und Oſt halte ich bei Deutſchlands
geographiſcher Lage für durchaus unmöglich Bei
fall Es ſteht aber feſt daß im Völkerbund gegen
den Willen keines Mitgliedslandes alſo auch
nicht gegen den Willen Deutſchlands eine für das
betreffende Land bindende Entſcheidung darüber

etroffen erden kann ob und gegen welchen Staater bekannte Artikel 16 angewandt werden ſoll
Rufe bei den Völkiſchen Und das Durchmarſch

recht Das gilt auch für das Durchmarſchrecht
Rufe bei den Völkiſchen Na nal Aber meine

Herren ſo leſen Sie doch den Artikel 16 Beifall
ünd Heiterkeit bei der Mehrheit Deutſchland
will nicht mit verſteckten Vorbehalten in den
Völkerbund eintreten aber es muß eine Berück
ſichtigung der Verhältniſſe erwarten die ſich für
Deutſchland aus ſeiner vollſtändigen Entwaffnung
und aus ſeiner geographiſchen Lage ergeben Das
mußte vorher feſtgeſtellt werden damit ſich
Deutſchland im gegebenen Fall nicht dem Vor
wurf illoyalen Verhaltens und damit der Gefahr
einer moraliſchen Jſolierung ausſetzt Dieſe Ge
fahr wird abgewandt durch die in Locarno ver
einbarte Erklärung zum Artikel 16 denn ſie ſtellt
feſt

daß Deutſchland nur inſoweit zur Beteiligung
verpflichtet iſt als das mit ſeiner militäriſchen
und geographiſchen Lage vereinbar iſt Zu
rufe bei den Völkiſchen
Das bezieht ſich ſowohl auf die wirtſchaftlichen

wie auf die militäriſchen Maßnahmen Das iſt
nur eine Anwendung der Grundſätze und keine
beſondere Beſtimmung für Deutſchland Daß es
aber grundſätzlich noch einmal zum Ausdruck ge
bracht würde trägt der beſonderen Lage für
Deutſchland Rechnung Bei dieſer Sachlage ſtehe
ich nicht an zu erklären daß bei der jetzt geklär
ten Auslegung des Artikels 16 ſich aus ihm keine
Gefahren für Deutſchland ergeben Zuruf bei
den Völkiſchen Ein weitſichtiger Staatsmann
Deutſchland iſt ſeines
Sitzes im Völkerbund und im Völkerbundsrat
ſicher

Ueber Kolonfen und Kriegsſchulö
Wegen der Kolonialfrage ſind Deutſch

lands Rechte auf Kolonialmondate ausdrücklich
anerkannt worden Wir erwarten in dieſer Be
Fehung auch praktiſches Vorgehen Was die
driegsſchuldfrage anbelangt ſo hat die

deutſche Regierung ihren Verhandlungsgegnern
ſchon bei Beginn der Verhandlungen ihren Stand
punkt dargelegt Sie hat ihr Feſthalten an ihrer

punkt renbeim Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund
aufrecht erhalten Dieſer tatſächliche Eintritt
Deutſchlands bedeutet ein Voranſchreiten auf der
bisherigen Linie Es iſt ein unverſtändlicher
Kleinmut anzunehmen daß Deutſchland als Mit
glied des Völkerbundsrats nicht die Möglichkeit
gewährt iſt ſeine Jntereſſen kräftiger zu fördern
Das Maß dieſer Möglichkeit wird von Deutſch
lands entſchloſſenem Weiterarbeiten auf dem
Wege von Locarno abhängen Das Problem der
allgemeinen Abrüſtung hängt mit Locarno eng
zuſammen Der Gedanke der allgemeinen Ab
rüſtung wie er bisher im Haager Schiedsvertrag
feſtgelegt iſt wird von Deutſchland endlich weiter
vorwärts getrieben Wenn Deutſchland im Völker
bunde ſein wird wird dieſer Gedanke poſitivere
Formen annehmen Zuruf bei den Kommuniſten
Die Tatſachen ſprechen dagegen Beim Abſchluß
des Weſtpaktes ſo führt der Kanzler zum Schluß
aus war es nicht die Abſicht der deutſchen Unter

per den Verſailler Vertrag zu ändern Er
leibt beſtehen Zurufe rechts Alſo auch die

Schuldlüge An unſerer Stellungnahme zu den

Haltung auch in Locarno ausgeſprochen Dieſer
Regierung wird auch

einzelnen Beſtimmungen des Verſailler Vertragwird weder moraliſch noch politiſch noch rechte

irgend etwas geändert Die Handhabung de
Verſailler Vertrages wird aber durch den We
pakt geändert Das Syſtem der Diktate und Ut
maten kann nicht länger auf uns angewand
werden Jm Oſten haben wir mit Polen und
Tſchechoſlowakei Schiedsgerichtsverträge ab
ſchloſſen die ſich im Gegenſatz zum Weſten nis
an einen Sicherheitspakt anlehnen Daß Deutf
land nicht die Macht und den Willen hat
Oſten Krieg zu ſage brauche ich nicht zu h
tonen Durch Abſchluß des ruſſiſchen Mag t
trages hat Deutſchland den klaren illen zy
Ausdruck gebracht durch den t von Locary
keinerlei Trübung ſeiner freundſ itlſer V
ziehungen zu Rußland eintreten zu laſſen
gilt nunmehr ſowohl auf politi chem wie ar
wirtſchaftlichem Gebiet in immer ſteigende
Maße Nutzen für Deutſchland bei der Herſtellun
eines wahren Friedens in Europa zu zieher
Beifall links und in der Mitte Zwiſchenrujf

bei den Völkiſchen
Nachdem Präſident Loebe noch von eine

während der Rede Luthers eingegangenen kow
muniſtiſchen Mißtrauensantrag gegen d
Reichsregierung Kenntnis gegeben hat wird d
Sitzung auf Dienstag 10 Uhr vormittags vertag

Wirtſchaftler für Locarno
Das amtliche Wolffſche Telegraphenbüro

veröffentlicht eine von über 500 Wirtſchaft ler
aller Parteien unterzeichnete Erklärung fo
genden Wortlauts

Die Unterzeichneten die in verſchiedene
parteipolitiſchen Lagern und zum großen Tei
außerhalb jeder parteipolitiſchen Tätigke
ſtehen halten es für ihre Pflicht gegenübe
dem deutſchen Volke zu erklären daß ſie di
Unterzeichnung des Vertrages von Locarn
als notwendig erachten Gewiß ſtehen de
ernſte Hemmungen in der Auffaſſung viele
guten Deutſchen entgegen aber dieſe Hem
mungen müſſen überwunden werden Di
wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Deutſchland un
in der Welt verlangen zu ihrem Wiederaufba
eine ruhige und ſtetige Entwicklung
ſehen wenn die Vereinbarungen von Locarn
abgelehnt werden keinen geeigneten Weg u
eine ſolche Entwicklung anzubahnen Wir ver
trauen daß eine geſchloſſene natio
nale Einheitunter ſtarker Führun
auf dem Wege weiterer Vereinbarungen unſe
ven Aufſtieg ſichern wird

Der Korreſpondent der Londoner Datly New
meldet aus Damaskus Die mitten im Friede
niedergelegten Stadtteile von Damaskus ſind da
Grauenvollſte was ich ſeit dem Weltkriege geſehe
habe Es find nicht 3000 ſondern mindeſte
13 000 von den franzöſiſchen Geſchützen Hi
gemordete gezählt worden Das Verbrechen vo
Damaskus wenn es keine Sühne findet wird de
Ende der europäiſchen Herrſchaft in Aſien ei
leiten und damit die wirkliche Bedrohung Jndier

bringen erW

Ein gutes Vorſpiel zur Provinzia
Lanötagswahl

Für alle Wahlen hat man immer ſchon e
kleines Vorſpiel um zu ſehen wie es werde
wird So haben wir für unſere Provinzie
Landtagswahl am 29 Novbr die Provinzie
Landtagswahlen in Oberheſſen Dort hat ma
in ſehr erfreulicher Weiſe aus der bisherige
Linksmehrheit eine ausgeſprochene Rechtsmeh
heit geſchaffen

Während früher 17 Sitze der Rechtsparteie
17 Sitzen der großen Koalition alſo der Link
parteien und 1 Sitz der Kommuniſten gege
überſtanden hat man jetzt mit 18 Sitzen d
Rechtsparteien 16 Sitzen der Linksparteien un
1 Sitz der Kommuniſten durch ſtärkſte V
teiligung eine geſchloſſene Mehrheit der Recht

parteien geſchaffen
So ſoll s am 29 November auch bei uns ſei

Berliner Schattenriſſe
Von A von Oertzen

Kokoſchkas Landſchaften Das deutſche Buch
Die Blumenkünſtlerin Kleiderproblem

Frauenakademie Berlin aber tanzt BVoxen
in Für Dich

n Berlin gept es Schlag auf Schlag mit den
Ausſtellungen Nachdem man ſich nun gerade nit
der Berliner Sezeſſion wo die zumerſten Mal nach dem Kriege zu Gaſte waren und
mit der Herbſtausſtellung der Akademie ausein
andergeſetzt hat muß man in die en das
deutſche Buch im Hauſe Mercur in der Kochſtraße
in die Ausſtellung von Frauen für rrauen bei
Bauer in der Bellevueſtraße und ſchließlich zu
Caſſierer wo die Landſchaften von Kokoſchka
hängen man wird ganz ſchwindlig von allen die
ſen Eindrücken

Ruhe findet man am erſten bei Kokoſchka vor
der Weite dieſer Landſchaften verſchwindet lles
kleinliche e und Jagen ſo ein ſonnendurch
wärmter Strand von Biaritz den tiefgrüne Wellen
umſpielen verſöhnt mit dem ganzen grauen Groß
ſtadtdaſein oder Toledo buntfarbig und ſchim
mernd wie ein Juwel über das ein durchſichtiger
Himmel geſpannt iſt

Bei der Eröffnung der Buchausſtellung wurden
von den Verlegern betont daß das deutſ e Buch
jetzt wieder eben ſo i und von Qualität ſei
wie vor dem Kriege er leider fehlt die auf
kraft und wenn aüch im Hauſe Merkur
Unerfahrenſten klar gemacht wird was für Bücher
er ſich kaufen muß ſei er ein junges Märchen
eine mondäne 7 ein Reichstagsabgeordneter
ein Gelehrter oder Sportsmann ſo wird das bei
der allgemeinen Ebbe in den Kaſſen wohl nicht
allzuviel helfen Frau Julie Elias nämlich
rau Tilla Durieux Herr v Kardorff M d R
lſe Reicke uſw haben ſich der Mühe unterzo en

ſypiſche Bibliotheken einzurichten ſo daß voraus
geſetzt daß man weiß welcher von den oben
genannten Klaſſen man t ört auch als Anal
habet eine ſachgemäße Bibliothet ſich anſchaffen

Was milieu iſt das kann man in der Aus
ſtellung von Bauer lernen und was die Seele
und zugleich der letzte Clou iſt das zeigt Franziska
Bruck mit ihren Blumen und Früchten Eine
Künſtlerin die wie der berühmte Rieſe Antäus
immer neue Kraft gewinnt wenn ſie die Erde be
rührt ein Naturmenſch der
was wächſt und blüht umfaßt Sie iſt die be
rühmteſte Frau von Berlin s te jemand vonihr denn ſie hat Unkraut ſalon ähig gemacht

Ein heimliches Biedermeierzimmerchen mit
alten ahagonimöbeln erblindeten Spiegeln
aus Großmutterszeit Spitzendeckchen und ge

r n weißen Taſſen ladet zum Kaffeeklatſch im alten Stil ein Zierliches Geranke alt
modiſcher Pflanzen umſpinnt in immergrüner

riſche den mächtigen Sekretär beſcheideneauſendſchönchen wa e aus flachen Schalen und

die Ampel hat die Bruck mit ihren bezaubernden
räparierten Blumen umwunden Angeſichts die
er Farbenfreudigkeit die Leben vortäuſcht ver
chwindet das Bedenken von künſtlichen Blumen
as uns die Makartbouketts die Staubfänger der

vorigen Generation eingeflößt haben
ehnſuchtsvoll verlaſſen die Frauen die

Atmoſphäre von Wärme und Harmonie die in
dieſen ne l ſchwingt zuerſt muß die
Garderobenfrau geklärt ſein ehe man das milieu
einheitlich geſtalten kann

Die Mode nimmt ja ſo wenig Rückſicht auf den
Geldbeutel Wenn man im vorigen Winter ſeine
entblößten Arme und Schultern mit Tüll ver

üllen konnte ſo iſt das heute nicht mehr erlaubt
ſt man ſo viel keuſcher geworden Ohne Cape

ann die elegante Frau ſich nicht mehr in Geſell
ſchaft blicken laſſen und da dasſelbe zum Kleide
abgeſtimmt un muß ſo r ſchon ſehr viel Ge
ſchicklichkeit dazu ein Cape zu allen Kleidern
tragen zu können Die Freude der Damen mehrere den aftstoiletten benötigen hat ſich

nell eufzen verwandelt d wer einenann hat überläßt das letztere ihm
32 es gibt auch noch Frauen die andere

Dinge im Kopf haben als Pelzmäntel und Ball
kleider und für dieſe wurde die Berliner Frauen

uro Jakademie eröffnet die erſte ihrer Art in
Ja die Berliner marſchieren an der Spitze der

liebend alles

tur Frl Dr Alice Salomon und Frl Dr
Charlotte Dietrich wollen eine Einführung in die
oziale Praxis geben ſie wollen Sur e für die
ugend für Strafgefangene öchnerinnen
riegsbeſchädigte Erwerbsloſe kurz ſt die

ganze endloſe Reihe der Bed h igen ſchaffen die
des Mitgefühls und der Hilfe einer weichen
Frauenhand bedürfen Ueberall Frauen in der
Front tätig produktiv ſollten die Zeiten des
er enen Matriarchats wirklich heran
nahen

Berlin aber tanzt Wie Blumen tanzen das
konnte man auf dem glänzenden Ballfeſt bewun
dern das von Preſſe Blume Bühne d h
Reichsverband der deutſchen Preſſe Genoſſenſchaft
deutſcher Bühnenangehörigen und deutſche Garten
baugeſellſchaft in ſämtlichen Feſträumen des Zoo
veranſtaltet wurde Da foxtrottete die Orchidee
Dorothea Albu umrankt von blaßroten Glyzinien
den Balletteuſen der Staatsoper Da walzten
Veilchen Maiblumen Roſen und Chryſant emen
Jeder Saal war eine Bühne eine Szenerie ein
gerahmt vom Alpenveilchen von weißen und
roten Orchideen gab die Baſis für die Darſtellung
von Ludwig Fuldas witzigem Versſpiel Durch die
Blume Als Repräſentant der Neureichen cer
ſchien die heute ſo beliebte rundliche Kaktee und
führte ſich in heiterer Selbſtironie alſo ein

Wohlgelaunt wie alle Fraſten
Einem Geldſack völlig gleich
Darf ich mir manches leiſten
Bin durch Jnflation ja reich
Kanten hab ich noch und Ecken
Und trotz mancher Bildungsmü
Kann ich ſie nur ſchlecht verſtecken
Durch und durch ein Parvenu

Exemplare r Gattung bevölkerten in ver
ſchiedenen Ausgaben reichlich das Feſt Sicher
gehörter ſie weder zu den Gartenbauern noch zu
en Vertretern der Preſſe noch zu den Bühnenaugehörigen de on durch die moderne Linie ge

zwungen ſind um Schlankheit zu bemühen
egen der er enen oxkämpfe um dieWeltmeiſterſchaft ärgert man ſt voch immer in

Berlin b h nur die Zuſchauer die Manager wer
den wohl wiſſen warum ſie ihre Schützlinge krankmelden oder andere Ausflüchte ſuchen die Entſchei l

dung zu vertagen Zum Troſt hat man in die vie
beliebte Revue Für Dich einen Boxkampf
ſehen durch die Zeitlupe eingeſchoben Da kat
jeder etwas lernen der ſich für eieſen Sport inte

vor allem wie man ſeine a
mpfindungen beim Kämpfen durch intenſiv

Grimaſſenſchneiden zum Ausdruck bringen kan
Denn natürlich ſind es Clowns die boxen u
keine Profeſſionals

Aber das Publikum brüllt vor Entzücken u
könnte ſich nicht mehr aufregen als wenn wirkli
zwei Weltmeiſter miteinander rängen

r ganze Revue iſt überhaupt von alle
ein bißchen Mondſchein Sentimentalität St
kleid Akt uſw vor allem aber Reklame und w
der Reklame damit wird der ganze Glanz bezahl
Mit einem Wort Kitſch aber er ſchlägt ein d
es praſſelt

Ueber den Urſprung der Meteore
Nach einem der Pariſer Akademie

Wiſſenſchaften vorgelegten Bericht entdeckte d
franzöſiſche Mineraloge Laoroix bei der m
kroſkopiſchen Unterſuchung eines im Jahre 17
in Spanien niedergefallenen Meteors daß
einem Madrider Muſeum aufbewahrt wird
Vertiefungen des Steines kleine Kriſtalle
man ſie ſonſt auf Geſteinſtücken beobachtet h
die von Vulkanen ausgeworfen werden C
nach müßte das Meteor ebenfalls von eine
Vulkan ausga chleudert worden ſein oder zu
mindeſten ei kin ſolchen Vorgange entſprechen
Veränderungen durchgemacht haben Aus
Anordnung der Vertiefungen oder Druſen u
der Kriſrälle glaubt Ladroix entnehmen
können daß das Meteor nicht wie die v
Vulkanen ausgeworfenen Geſteinsbroden e
jähe Abkühlung erfahren haben ſondern v
mehr eine allmähliche Tie Atmoſphäre
Geitirns von Dem das Meteor herrührt müh

dann fap ebenſo heiß geweſen ſein wie die
Vultan ſelhit oder die Geſchwindigkeit des M
teors müßte groß genug geweſen ſein um
urſprüngliche Temperatur lange genug auf zie
lich gleicher Höhe zu erhalten Die erſte Hyr
theſe erſcheint Laoroix als die unwahrſch
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